
 

4:0 Niederlage der A- Junioren in Frankfurt 

Bei heißen 32 Grad  ging es zum ersten Saisonspiel nach Union Frankfurt, die 7 langen 

Wochen Vorbereitung waren nun vorbei und die Mannschaft war hoch motiviert etwas 

Zählbares aus Frankfurt mitzunehmen.  

Aus einer kontrollierten und stabilen Defensive ist es den Jungs in der 1. Halbzeit  nicht 

gelungen die eigenen offensiven Leute ins Spiel zu bringen! Die letzten 5 Minuten der 1. 

Halbzeit wurden verschlafen und man ging verdient wenn auch glücklich mit 0:0 in die 

Pause. Das 1:0 für die Gastgeber kam dann in der 54. etwas Glückliches zu Stande, ein 

Schuss aus 20m der unhaltbar abgefälscht wurde! Von nun an merkte man die 

Verunsicherung der Jungs, das 2:0 in 59. war ein satter Schuss aus 20 m der leider nicht 

unhaltbar im Tor einschlug. In der 61. min dann die unschönste Szene des Spiels, völlig 

unnötige Tätlichkeit eines Frankfurters trotz 2:0 Führung im Rücken. Von nun an witterte 

die Hertha ihre Chance, es ging mutiger nach vorn und man erspielte sich endlich Chancen. 

Belohnt wurden wir jedoch nicht, es war immer ein Bein-, die Hand des Keepers, oder die 

Latte im Weg. Das 3:0 dann mitten in unsere Druck Phase, ein herrlich raus gespieltes Tor 

der Frankfurter. Schlusspunkt das 4:0 in der 81. Minute begünstigt durch einen Fehlpass 

unseres Keepers (Kopf hoch Niklas) der Sieg der Frankfurter verdient, wenn auch unterm 

Strich etwas zu hoch! Man wird jetzt im Training weiter daran arbeiten sich mehr Chancen 

zu erspielen, taktische Angaben und Grund Formation sitzen. Nächste Woche gibt es die 

Heimspiel Premiere um 11:00 Uhr gegen Woltersdorf. 

 

Einen schönen Abschluss gab es dennoch, Dank an Ronny Ulbrich der die Jungs auf Cheeseburger einlud diese neu 

gegründete A Jugend wächst immer mehr und mehr zusammen und bald stimmen dann auch die Ergebnisse.  

 

Aufstellung: Niklas, Till, Hans, Arthur, Moritz, Nils, Nick, Lorenz, Christian, Marius, Sandro  

 

Bank: Tim ab 45. für Marius  

Pascal ab 55. für Nils 

Willi ab 80. für Moritz 

            Felix Müller 


